
Bitte beachten: Nicht vollständig ausgefüllte Anträge werden nicht bearbeitet!

Absender der Einrichtung

Philosophische Fakultät, Dekanat 
Georg-August-Universität 

Humboldtallee 17  

37073 Göttingen

Kostenstelle

Bezeichnung/Thema des Lehrauftrages:

Professorinnen und Professoren

Antrag auf Erteilung eines Lehrauftrages

Anlage Personalblatt

I Allgemeines

Name des Lehrbeauftragten

Umfang des Lehrauftrages (LVS)

Dauer des Lehrauftrages

Vorgesehener Turnus des Lehrauftrages (z.B. jedes 
Semester, jedes WiSe, jedes SoSe, einmalig)

Veranstaltungsart (z.B. Vorlesung, Übung)

Der/Dem Lehrbeauftragten sollen Lehraufgaben übertragen werden, wie sie von

Lehrkräften für besondere Aufgaben

wahrzunehmen sind.

sonstige Vergütung

€ / Std.

Projektnummer/  
Innenauftrag

 Fakultätsmittel

Seminarmittel

Erstantrag

Folgeantrag

Studienqualitätsmittel



voraussichtliche Dauer der Vakanz:

II Begründung der Notwendigkeit des Lehrauftrages

1. Der Lehrauftrag ist notwendig, weil eine Stelle vakant ist, ein/e Mitarbeiter/in beurlaubt wurde bzw. für längere 
Zeit erkrankt ist:  

Bezeichnung der freien Stelle, Stellen-Nr.:

Name der/des beurlaubten/erkrankten Mitarbeiters/Mitarbeiterin oder Professors/Professorin

2. Dem/Der Lehrbeauftragten obliegt aufgrund der Arbeitsplatz- bzw. Stellenbeschreibung die Mitwirkung bei 
Lehrveranstaltungen an der Universität Göttingen. Nunmehr soll er/sie die Lehrveranstaltungen selbstständig 
durchführen.

3. Der Lehrauftrag stellt einen Ersatz für einen bereits bestehenden Lehrauftrag mit einem gleichen/ähnlichen 
Thema dar.

Es handelt sich um einen neuen Lehrauftrag.

1. Der Lehrauftrag ist notwendig, weil das nach Studien- bzw. Prüfungsordnung erforderliche Lehrangebot 
anderweitig nicht sichergestellt werden kann:  

Pflichtmodul

Bisherige/r Lehrbeauftragte/r:

Bisheriger Umfang:

Weitere Angaben (entfällt, wenn Ziffer 1 oder 2 angekreuzt wurden)

Wahlpflichtmodul

Wahlmodul

Der Lehrauftrag ist prüfungsrelevant

2. Der Lehrauftrag ist wegen bestehender Überlastung notwendig.

Nähere Erläuterungen (Mehrfachangebot aufgrund hoher Studierendenzahlen zur Verringerung der Gruppengröße, möglichst Zahlen nennen):

Es handelt sich um einen Lehrauftrag in einem

Modulzuordnung

Nähere Erläuterungen (Deputate werden eingesetzt für...., Grundlehre nicht gesichert, weil...., Fakultätszusage oder Berufungszusage vom [Datum]):

3. Der Lehrauftrag dient der Verbesserung der Angebotshäufigkeit.

Nähere Erläuterungen (Häufigkeit des Angebots muss verbessert werden, weil...):



III Vergütung des Lehrauftrages

Der/Die Lehrbeauftragte ist im Besitz folgender Bahncard:

Der/Die Lehrbeauftragte besitzt keine Bahncard.

Es fallen keine Reisekosten an.

Da der/die Lehrbeauftragte in Göttingen weder wohnt noch arbeitet, wird die Erstattung der Reisekosten (siehe 
Merkblatt) beantragt.

Um die entstehenden Kosten möglichst gering zu halten, wird die Lehrveranstaltung in Blockform abgehalten, so 
dass Kosten für voraussichtlich folgende                               Anfahrten erforderlich werden.

IV Reisekosten

Der Lehrauftrag soll in vollem Umfang vergütet werden.

 Der/Die Lehrbeauftragte hat auf die Auszahlung der Vergütung verzichtet.

Der/Die Lehrbeauftragte ist Mitarbeiter/in der Universität Göttingen. Er/Sie wird aus einer Planstelle vergütet und 
daher im Hauptamt entlastet, so dass der Lehrauftrag nicht zu vergüten ist.

Der/Die Lehrbeauftragte ist Mitarbeiter/in der Universität Göttingen. Er/Sie wird aus Drittmitteln vergütet.

Der/Die Lehrbeauftragte ist zwar kein/e Mitarbeiter/in der Universität Göttingen, aber im öffentlichen Dienst tätig.  
Die Nebentätigkeitsgenehmigung bzw. Bestätigung der Beschäftigungsbehörde, dass gegen die Übernahme der 
Nebentätigkeit keine Bedenken bestehen, ist beigefügt. 

Der Lehrauftrag soll nur für                SWS vergütet werden, weil (z.B. Privatdozent, apl. Professor/in, 
Honorarprofessor/in an der Universität Göttingen)

_________________________
(Unterschrift) 
geschf. Leiter/in der Einrichtung

Göttingen, den ______________

Nähere Erläuterungen:

6. Der Lehrauftrag ist aus sonstigen Gründen notwendig.

5. Der Lehrauftrag wird beantragt, um besonders attraktive oder aktuelle Themen (nicht dauerhaft) in die Lehre zu 
integrieren.

4. Der Lehrauftrag dient der Erweiterung des Wahlpflichtangebotes.

Nähere Erläuterungen (nicht ausreichend Angebote zum Thema vorhanden, weil...):

Nähere Erläuterungen (zu Attraktivität und/oder Aktualität des Themas; nicht aus Etat der Einrichtung finanzierbar, weil...):


Bitte beachten: Nicht vollständig ausgefüllte Anträge werden nicht bearbeitet!
Philosophische Fakultät, Dekanat
Georg-August-Universität
Humboldtallee 17 
37073 Göttingen
Antrag auf Erteilung eines Lehrauftrages
Anlage Personalblatt
I Allgemeines
Der/Dem Lehrbeauftragten sollen Lehraufgaben übertragen werden, wie sie von
wahrzunehmen sind.
II Begründung der Notwendigkeit des Lehrauftrages
Weitere Angaben (entfällt, wenn Ziffer 1 oder 2 angekreuzt wurden)
Es handelt sich um einen Lehrauftrag in einem
III Vergütung des Lehrauftrages
IV Reisekosten
_________________________(Unterschrift)
geschf. Leiter/in der Einrichtung
Göttingen, den ______________
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